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BESONDERE PLANANGABEN:

- Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen den Architekten rechtzeitig mitgeteilt werden.
- Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den Detailplänen vollständig.
- Dieser Plan ist nur in Verbindung mit der Tragwerksplanung vollständig.
- Angaben zu Lehrrohren in Betonwänden gemäß Planung Fachplaner.
- Mit der Ausführung der Arbeiten übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
- Bei den Arbeiten im Bestand dürfen keine tragende Bauteile beschädigt und durchtrennt werden.
- Die Bodenplatten und Fundamente gegen Erdreich sind in Stahlbeton entsprechend der DIN-Vorschriften auszuführen.

  wasserdicht nach DIN zu verbinden.
- Arbeits- und Dehnfugen zwischen den Stahlbetonteilen sind gegen eindringende Feuchtigkeit mit Fugenbändern

- Die Auflagen des Bauscheins, die zutreffenden DIN-Vorschriften mit allen daraus resultierenden baulichen

- Differenzen bei Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Plan- und Maßdifferenzen müssen vor Ausführung mit
  den zuständigen Planern geklärt werden.

- Alle Maße sind von der ausführenden Firma zu prüfen. 
  Für die Richtigkeit und Einhaltung der Maße haftet der Unternehmer.

- Gegen drückendes Wasser durch Bauteile, gleich welcher Art, haftet allein der ausführende Unternehmer.

  Notwendigkeiten sowie das Bodengutachten sind bei der Ausführung zu beachten.

BETONGÜTEN NACH ANGABE TRAGWERKSPLANUNG

Der Entwurf ist geistiges Eigentum des Planers & urheberrechtlich geschützt. Vervielfältigungen & Weitergabe an Dritte
erfolgt nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Planverfassers. Bei Missbrauch bleiben rechtliche Schritte vorbehalten.
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SCHLIESSEN

AUSFÜHRUNGSPLAN

1.OG
2.OG

EG
1.UG

WANDÖFFNUNGSMASSE (TÜREN) BEZIEHEN SICH WENN NICHT ANDERS ANGEGEBEN
AUF OK FFB (OBERKANTE FERTIG FUSSBODEN)

ANGABEN VON AUSSPARUNGEN "OK=OKD" o. "OK=OK RD" o. "OK=OK BD" BEZIEHEN SICH WENN
NICHT ANDERS ANGEGEBEN AUF DIE KOTE + 0.00 (OK FFB im EG)

OKFFB = -4.50/-6.00=291.50/290.00 mNHN
OKFFB = ±0.00 = 296.00 mNHN
OKFFB = +4.50 = 300.50 mNHN
OKFFB = +8.50 = 304.50 mNHN

3.OG OKFFB = +12.50 = 308.50 mNHN
4.OG OKFFB = +16.50 = 312.50 mNHN
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BESONDERE PLANANGABEN:

- Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen den Architekten rechtzeitig mitgeteilt werden.
- Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den Detailplänen vollständig.
- Dieser Plan ist nur in Verbindung mit der Tragwerksplanung vollständig.
- Angaben zu Lehrrohren in Betonwänden gemäß Planung Fachplaner.
- Mit der Ausführung der Arbeiten übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
- Bei den Arbeiten im Bestand dürfen keine tragende Bauteile beschädigt und durchtrennt werden.
- Die Bodenplatten und Fundamente gegen Erdreich sind in Stahlbeton entsprechend der DIN-Vorschriften auszuführen.

  wasserdicht nach DIN zu verbinden.
- Arbeits- und Dehnfugen zwischen den Stahlbetonteilen sind gegen eindringende Feuchtigkeit mit Fugenbändern

- Die Auflagen des Bauscheins, die zutreffenden DIN-Vorschriften mit allen daraus resultierenden baulichen

- Differenzen bei Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Plan- und Maßdifferenzen müssen vor Ausführung mit
  den zuständigen Planern geklärt werden.

- Alle Maße sind von der ausführenden Firma zu prüfen. 
  Für die Richtigkeit und Einhaltung der Maße haftet der Unternehmer.

- Gegen drückendes Wasser durch Bauteile, gleich welcher Art, haftet allein der ausführende Unternehmer.

  Notwendigkeiten sowie das Bodengutachten sind bei der Ausführung zu beachten.

BETONGÜTEN NACH ANGABE TRAGWERKSPLANUNG

Der Entwurf ist geistiges Eigentum des Planers & urheberrechtlich geschützt. Vervielfältigungen & Weitergabe an Dritte
erfolgt nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Planverfassers. Bei Missbrauch bleiben rechtliche Schritte vorbehalten.
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ANGABEN VON AUSSPARUNGEN "OK=OKD" o. "OK=OK RD" o. "OK=OK BD" BEZIEHEN SICH WENN
NICHT ANDERS ANGEGEBEN AUF DIE KOTE + 0.00 (OK FFB im EG)

OKFFB = -4.50/-6.00=291.50/290.00 mNHN
OKFFB = ±0.00 = 296.00 mNHN
OKFFB = +4.50 = 300.50 mNHN
OKFFB = +8.50 = 304.50 mNHN

3.OG OKFFB = +12.50 = 308.50 mNHN
4.OG OKFFB = +16.50 = 312.50 mNHN
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BESONDERE PLANANGABEN:

- Bedenken gegen die vorgesehene Konstruktion müssen den Architekten rechtzeitig mitgeteilt werden.
- Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den Detailplänen vollständig.
- Dieser Plan ist nur in Verbindung mit der Tragwerksplanung vollständig.
- Angaben zu Lehrrohren in Betonwänden gemäß Planung Fachplaner.
- Mit der Ausführung der Arbeiten übernimmt die ausführende Firma Haftung und Gewährleistung in vollem Umfang.
- Bei den Arbeiten im Bestand dürfen keine tragende Bauteile beschädigt und durchtrennt werden.
- Die Bodenplatten und Fundamente gegen Erdreich sind in Stahlbeton entsprechend der DIN-Vorschriften auszuführen.

  wasserdicht nach DIN zu verbinden.
- Arbeits- und Dehnfugen zwischen den Stahlbetonteilen sind gegen eindringende Feuchtigkeit mit Fugenbändern

- Die Auflagen des Bauscheins, die zutreffenden DIN-Vorschriften mit allen daraus resultierenden baulichen

- Differenzen bei Angaben von Statiker und Projektanten, sowie Plan- und Maßdifferenzen müssen vor Ausführung mit
  den zuständigen Planern geklärt werden.

- Alle Maße sind von der ausführenden Firma zu prüfen. 
  Für die Richtigkeit und Einhaltung der Maße haftet der Unternehmer.

- Gegen drückendes Wasser durch Bauteile, gleich welcher Art, haftet allein der ausführende Unternehmer.

  Notwendigkeiten sowie das Bodengutachten sind bei der Ausführung zu beachten.

BETONGÜTEN NACH ANGABE TRAGWERKSPLANUNG

Der Entwurf ist geistiges Eigentum des Planers & urheberrechtlich geschützt. Vervielfältigungen & Weitergabe an Dritte
erfolgt nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Planverfassers. Bei Missbrauch bleiben rechtliche Schritte vorbehalten.
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ZE ZEMENTESTRICH
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LINOLEUMLINO
NE NUTZESTRICH
NIS NACH INSTALLATION 

SCHLIESSEN

AUSFÜHRUNGSPLAN

1.OG
2.OG

EG
1.UG

WANDÖFFNUNGSMASSE (TÜREN) BEZIEHEN SICH WENN NICHT ANDERS ANGEGEBEN
AUF OK FFB (OBERKANTE FERTIG FUSSBODEN)

ANGABEN VON AUSSPARUNGEN "OK=OKD" o. "OK=OK RD" o. "OK=OK BD" BEZIEHEN SICH WENN
NICHT ANDERS ANGEGEBEN AUF DIE KOTE + 0.00 (OK FFB im EG)

OKFFB = -4.50/-6.00=291.50/290.00 mNHN
OKFFB = ±0.00 = 296.00 mNHN
OKFFB = +4.50 = 300.50 mNHN
OKFFB = +8.50 = 304.50 mNHN

3.OG OKFFB = +12.50 = 308.50 mNHN
4.OG OKFFB = +16.50 = 312.50 mNHN

HLG

PLANNR.:

ARCHITEKT
FELIX+JONAS ARCHITEKTEN GMBH
ICKSTATTSTRASSE 11 a
80469 MÜNCHEN

BAUHERR

FACHPLANER

NEUBAU HELENE-LANGE-GYMNASIUM FÜRTH, MIT 6-FACH-SPORTHALLE,
UMBAU BESTAND UND ABBRUCHMASSNAHMEN
GEMARKUNG FÜRTH, 90762 Fürth
FLURST.-NR. 968 und 968/4, Tannenstraße 19/20

STADT FÜRTH
vertreten durch: Gebäudewirtschaft Fürth
Amtsleitung GWF/T Frau Anke Oettmeier
Hirschstr. 2. 90762 Fürth

PLANINHALT:

INTERIMSWAND TROCKENBAU

INTERIMSFASSADE WDVS

MASSSTAB:
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D-200.1    Detailverweis
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Gasflaschenlager TG Zufahrt

Historischer Bestand
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VORABZUG

ANSICHT NORD

Ansicht NordTeilansicht Sporthalle Nord

H/B = 841 / 2000 (1.68m²)

HLG_5_ARC_00_A_N_00_00001_A_V_Ansicht Nord
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22.08.2023

V FJ05.07.2023 Planerstellung
V FJ21.08.2023 Anpassungen Statik Ranknetz
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